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Die Gneſener Kaiferrede
Der Kaiſer hat geſtern bei ſeinem Aufenthalt in der

Provinz Poſen Anlaß genommen ſich zur Polenfrage in
einer vielbemerkten Rede zu äußern Sie gipfelt in dem
Satze Deutſchtum heißt Kultur Freiheit für Jeden in
Religion ſowohl wie in Geſinnung und Betätigung An
der Rede iſt beſonders bemerkenswert daß der Kaiſer
diesmal mehr die konfeſſionelle Seite der Polenfrage
hervorhob im Gegenſatz zu der nationalen auf die er bei
früherer Gelegenheit mit ſcharfer Betonung näher eingegangen
war Das verdient zumal mit Rückſicht darauf hervor
gehoben zu werden daß die Rede in Gneſen der eigentlichen
Reſidenz des Erzbiſchofs Stablewski gehalten wurde der
Stadt die ſ Z auf den Wunſch des Kaiſers zum Erzbiſchofs
ſitze für die polniſchen Länder erklärt wurde Erzbiſchof
Stablewski gilt überdies wohl nicht ohne berechtigten Grund
als die eigentliche Seele der polniſchen Agitation Wenn
alſo der Kaiſer in Gneſen unter ausdrücklicher Berufung
auf eine Verſicherung des verſtorbenen Papſtes ſich mehr
an das religiöſe Gefühl der polniſchen Bevölkerung wandte
ſo ging er dabei wohl von der Anſchauung aus daß man
ihm daraufhin mehr Entgegenkommen und Verſtändnis be
kunden werde als früher wo ſeine Worte zum Gegenſtand
heftigſter Angriffe von polniſcher Seite gemacht wurden

Weiter iſt aus der Rede noch hervorzuheben daß der
Kaiſer die deutſchen Anſiedler beſonders ſympathiſch
begrüßte und die Deutſchen überhaupt in ſehr energiſcher
Weiſe zum Feſthalten an ihrem dortigen Beſitz ermahnte Die
deutſchen Anſiedelungen in der Provinz Poſen werden bekanntlich mit reichen Staatsmitteln gefordert man kann

aber nicht gerade ſagen daß das Anſiedelungswerk in einem
dieſen Mitteln entſprechenden Maße vorwärts geſchritten
wäre Ein Zug nach dem Oſten läßt ſich einmal nicht
künſtlich ſchaffen da die dortigen im Vergleich zum Weſten
minder kultivierten Verhältniſſe zu wenig Lockungen bieten
dann aber hat gerade die deutſche Anſiedelungspolitik dort
eine Gegenbewegung von polniſcher Seite hervorgerufen
die mit Hilfe reicher Mittel zum Teil ſolcher aus dem Aus
lande auf eine Feſtigung und Vermehrung des polniſchen
Landbeſitzes hinarbeitet Die Verhältniſſe der Provinz
Poſen ſind in der Hauptſache heute noch beſonders für den
land wirtſchaftlichen Betrieb geeignet die Provinz leidet
aber ebenſo wie Oſt und Weſtpreußen unter der Landflucht
dem Leutemangel Die deutſchen Anſiedler die nach Poſen
kommen um dort mit ſtaatlicher Hilfe ganz allmählich zu
eigenem Beſitz an Grund und Boden zu kommen können
bei eigener harter Arbeit der Hilfe polniſcher landwirtſchaft
licher Hilfsarbeiter nicht entraten die dort ſogar zum Teil
aus dem Auslande kommen müſſen Daß hierdurch ihre
eigene deutſche Kulturarbeit mit der Zeit leiden muß iſt
erklärlich Dies mag neben dem ſtarken Abhängigkeits
verhältnis in dem die Anſiedler ſich dauernd befinden mit
einer der weiteren Gründe ſein weshalb das dortige länd
liche Kulturwerk nicht ſo recht gedeihen will Man wirft
darum mit Recht immer wieder die Frage auf ob die ganze
Art wie jetzt die deutſche Anſiedelung in Poſen gefördert
wird nicht überhaupt einer umfaſſenden Aenderung be
dürftig iſt

Das deutſche Kulturwerk im Oſten hat zum großen Teile
unter den regierungsſeitig angeordneten Maßnahmen ſchwer
zu leiden gehabt Die Polenpolitik hat viel zu ſchroffe
Wandlungen durchgemacht um erfolgreich ſein zu können

Pruilleton
Rus Stindes Srühgeit

Bevor Julius Stinde der am 8 d verſtorbene Er
zähler verhältnismäßig ſpät in ſeinen humorvoll liebens
würdigen Skizzen das eigentliche Feld ſeiner Begabung
entdeckte und in der Buchholzen den bleibenden Typus
des Berliner Spießbürgers aufſtellte hat er in mancherlei
anderen Gebieten menſchlicher Tätigkeit ſich verſucht Er
hatte bekanntlich eigentlich Chemie und Naturwiſſen
ſchaften ſtudiert und war dann nach beendeten Studien
als Werkführer in eine chemiſche Fabrik in Hamburg ein
getreten Aber der Wunſch nach ſchriftſtelleriſchen Arbeiten
regte ſich immer ſtärker in ihm er ſchrieb zunächſt populär
wiſſenſchaftliche Plaudereien doch ſein Sinn war nach
Höherem gerichtet er wollte zur Lyrik zum Drama Oſt
beſuchte er das Vorſtadttheater in St Pauli und
er hat in ſeinen Erinnerungen die er vor Jahren in
Velhagen und Klaſings Monatsheften veröffentlichte

drottige Geſchichten aus dieſem Milieu das ihn doch ſo ſtark
beeinflußte erzählt

Wie gemütlich ging es doch damals in ſo einem Theater
zu Es gab im Voölkstheater keine Rezenſenten vom Fach
das Publikum rezenſierte ſelbſt auf friſcher Tat es ließ dem

eimen der ihm gefiel ein kühles Seidel oder ein warmes
Glas Grog je nach der Jahreszeit reichen und ſtieß v
offener Szene mit ihm an den Vöſewicht dagegen bewar
es entrüſtet mit nicht eßbaren Dingen und verlangte ſtampfend
und heulend Abbitie wenn der Verbrecher der moroaliſchen
Gerechtigkeit nicht verfiel Fauſt mußte z obgleich ihn

dephiſto mit mehreren ſchwarzen Unholden hinter die
Kuliſſen ſchleppte wieder vortreten Gretchen um Verzeihung
Kten ihr einen Kuß geben und auf den ſtürmiſchen Zuruf

eiraden Heiraden der treulos Verlaſſenen mit einem
Luten vernehmlichen Ja die Ehe geloben An der
traßenwand hing wenn geſpielt wurde an den Sonntagchmittagen und an den Abenden der Wochentage an

Auch die Anſchauungen unſeres Kaiſers ſind von dieſen
Wandlungen beeinflußt worden Wer erinnert ſich nicht
heute daran daß ſeinerzeit eine Flottenvorlage im Reichs
tage nur mit Hilfe der Polen durchgebracht werden konnte
ſo daß damals ſogar die polniſchen Reichstagsabgeordneten
zur Hoftafel gezogen wurden und die lange verzögerte Er
nennung Stablewskis zum Poſen Gneſener Erzbiſchof er
möglicht werden konnte Und heute Man hat bisher nichts
davon erfahren daß der Kaiſer während ſeines diesmaligen
Aufenthalts in der Provinz Poſen Vertreter des polniſchen
Adels empfangen hätte und daß Erzbiſchof Stablewski oder
eine der Bedeutung dieſes Würdenträgers entſprechende
Vertretung der Kirche bei der geſtrigen Feier in Gneſen zu
gegen geweſen wäre Tempora mutantur

In der Provinz Poſen iſt neben dem Anſiedelungswerk
vielerlei geſchehen um deutſche Kultur und deutſches An
ſehen zu fördern immer aber ſind damit ſtarke Gegen
ſtrömungen von polniſcher Seite entſtanden Und geht man
dieſen Strömungen auf den Urſprung ſo wird man meiſt
dahinter kommen daß ſie hauptſächlich von geiſtlicher Seite
aus geſpeiſt werden Wer ſind denn überhaupt die Führer
der Polenpartei in der Provinz Poſen Adlige und Geiſt
lichkeit Von dieſen Seiten iſt aber nach Lage der Dinge
keinerlei Förderung irgendwelcher Beſtrebungen zu erwarten
die auf Hebung und Kräftigung des Deutſchtums abzielen
Denn das Deutſchtum bedeutet um bei den geſtrigen Worten
des Kaiſers zu bleiben für den Oſten Kultur und Freiheit
und fügen wir noch hinzu Aufklärung und Fortſchritt
Davon wollen aber gerade die erwähnten Führer der pol
niſchen Bewegung nichts voiſſen

Um dem Oſten die rechte Kultur und Freiheit zu ver
ſchaffen bedarf es anderer Mittel als ſie bisher gebraucht
wurden Die Wurzel alles Uebels liegt dort vor allem an
den traurigen Schulverhältniſſen Das trifft nicht allein
für die preußiſchen Gebiete in Poſen und Weſtpreußen
ſondern in erhöhtem Maße für diejenigen in Oberſchleſien
zu Von nirgends her ertönen ſo viele und ſo bewegliche
Klagen über Lehrermangel überfüllte Klaſſen uſw wie
gerade aus dem polniſchen Oſten Preußens Tauſende von
Lehrern fehlen dort Klaſſen mit hundert und mehr
Schülern bilden keine Seltenheit Die Klagen der preußiſchen
Lehrer haben dabei einen doppelten Untergrund in den
ſprachlichen und nätionalen Schwierigkeiten die ſich ihnen
allenthalben entgegenſtellen und die alle Arbeit der Schule
ſozuſagen vergeblich machen So lange nicht die Schul
frage dort eine befriedigende Löſung gefunden hat ſo
lange wird auch die Polenfrage nicht von der Bildfläche
verſchwinden Die Schulfrage kann aber das lehren auch
die Verhältniſſe im Oſten nur ganz allgemein gelöſt
werden wenn nämlich die Rufe nach einer gründlichen Auf
beſſerung der Lehrergehälter Erfüllung finden und damit
der anhaltende Lehrermangel auch für den Oſten behoben
wird wenn ferner in der Schule ſelber etwas mehr von der
Freiheit einzieht die mit der deutſchen Kultur verbunden
iſt Um aber der Schule dieſe Freiheit zu verſchaffen muß
ſie von dem Einfluß befreit werden der in ihr nicht zum
wenigſten im Oſten ſeitens der Kirche ausgeübt wird Ehe
es freilich einmal ſo weit kommt hat es noch gute Wege
So lange in Preußen vorwiegend mit Hilfe des Zentrums
regiert wird einer einſeitig kirchlich politiſchen Partei und
ſo lange die rechtsſtehenden Parteien in Schulfragen keine
wohlwollendere werden auch für diev Haltung bekunden w rpreußiſche Schule dieſen HauptKulturfaktor keine beſſeren

rieſiges Gemälde das die aufregendſte Szene des Stückes
darſtellte das gerade auf dem Spielplan war Auf der
Parade ſtand der Direktor Dannenberg ſelbſt in glänzendem
Ritteranzug mit mächtigem Federbuſch auf dem Helm und lud
die Menge ein Von Zeit zu Zeit verſchwand er wenn er
nämlich ſelbſt in dem Stücke mitzutun hatte und ſpielte
raſch ſeinen Part herunter der in Anbetracht ſeiner Tätig
keit vor dem Theater bis auf das Notwendigſte zuſammen
geſtrichen war

Die höchſte Kunſt dieſes Direktors beſtand überhaupt im
Streichen Die längſten Schauſpiele unſerer größten
Dichter wurden auf die Dauer einer halben Stunde ein
gerichtet über eine Stunde währte kein Stück Der Dichter
mußte die Niedrigkeit des Eintrittsgeldes büßen der erſte
Platz koſtete vier Schillings oder dreißig Pfennige der zweite
zwei der dritte nur einen ſo mußte das Stück in der
kurzen Spielzeit möglichſt oft wiederholt werden Häufig
wurde draußen lange gefeilſcht und wenn die Differenzen
in Scheidemünzen garnicht aufgehen wollten gab der Di
rektor ein paar Schnäpfſe zu zu welchem Zwecke zwei
Karaffen bei der Kaſſe ſtanden von denen die eine Rum
die andere Kümmel enthielt Trotz ſo wenig ermutigender
Verhältniſſe fühlte Stinde den Trieb der Muſe ſo ſtark in
ſich daß er beſchloß ſich ganz ihrem Dienſte zu widmen

Seine literariſche Tätigkeit begann damit daß er Aufſätze
und Erzählungen aus dem Volksleben ſchrieb die
ihm das Hamburger Blatt Reform abnahm Neben ihm
ſo erzählte Stinde war ein begabter junger Mann Jo
hannes Meyer der Skizzen aus dem Hamburger Leben
und gute plattdeutſche Gedichte ſchrieb als Hauptmitarbeiter
an dem Blatte tätig Das Honorar war für beide nicht
glänzend und Meyers größter Kummer war es daß der
Kaſſierer überdies die falſche Anſicht hegte daß die Aeber
ſchriften der Geſchichten und Gedichte bei dem Zeilenhonorar
nicht zu berechnen wären Meyer ſagte zwar De Aewer
ſchrift is de Hauptſaak bi n Gedicht der Kaſſierer behauptete
aber ſie müßte gratis zugegeben werden wie die Düte zum
Mehl Das Honorieren von Gedichten wurde überhaupt
als ein Gnadenakt angeſehen und wenn der Reporter

Zeiten anbrechen Und daher wird es mit einer befriedigen
Je Löſung der Polenfrage noch weiter ſeine guten Wege

aben H
Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Gleich nach dem jähen Tode Hermann v Wiſſmanngs

tauchte vielfach die Vermutung auf daß der alte Gouverneur
nicht einem Jagdunglück zum Opfer gefallen ſondern freiwillig
aus dem Leben gegangen ſei Wie jetzt der Voſſ Ztg von
dem Vorſtand des Berliner Philateliſten Klubs der vornehmſten
deutſchen Vereinigung dieſer Art mitgeteilt wtrd hat Wiſſ
mann der Mitglied des Klubs und eifriger Poſtwertzeichen
ſammler war noch an demſelben Tage an dem er abends
beim Pirſchgang ſeinen Tod fand aus dem Tauſchbuche
Nr 183 Briefmarken im Werte von 563,05 Mark entnommen
offenbar iſt die Auswahl der Marken 31 an der Zahl und die
bezügliche Eintragung in das Tauſchbuch in Weißenbach in den
Nachmittagsſtunden des 15 Juni erfolgt am 17 Juni war das
Tauſchbuch bereits in den Händen des in Wien anfäſſigen Nach
mannes Wenn jemand ſich mit Selbſtmordgedanken trägt
wird er wohl kaum Stimmung und Sammlung zu einer doch
mindeſtens eine Stunde beanſpruchenden Durchſicht eines Marken
tauſchheftes zur Entnahme von Marken und zu den entſprechen
den Einkragungen in das Buch haben Man darf die hier mit
geteilte Tatſache wohl als ſtarkes Argument für die Auffaſſung
v Wißmann ſei auf der Jagd verunglückt betrachten

Die Verſtärkungen für Südweſtafrika
Von fachmänniſcher Seite wird der Rhein Weſtf Ztg ge

ſchrieben Zur Ergänzung und Verſtärkung der Schutztruppe
ſollen folgende Transporte am 17 Auguſt auf dem Truppen
übungsplatz Munſter zuſammentreten 16 und 17 Transport
kompagnie die ausſchließlich Ergänzungsmannſchaften für die
Feldregimenter in ſich aufnehmen Die Zuſammenſetzung dieſer
Mannſchaften nach Waffengattungen wird etwa zu zwei Dritteln
aus Jnſantkeriſten zu einem Drittel aus Kavalleriſten erfolgen
Außerdem werden dieſem Transport noch 500 Pferde bei
gegeben die zur Auffüllung der Beſtände der Feldregimenter
beſtimmt ſind Der Transport tritt am 31 Auguſt mit dem
Dampfer Eduard Worrmann von Hamburg aus die Ausreiſe
an Sein Ziel iſt Swakopmund Der zweite Transport die
18 und 19 Transportkompagnie benutzt den Dampfer Alexandra
Woermann zur Ansreiſe Abreifſezeit und Reifeziel find die
gleichen wie beim erſten Transport Die Verteilung der Mann
ſchaften auf die 17 und 18 Transportkompagnie wird in der
Weiſe erfolgen daß die 17 Transportkompagnie die für die
Maſchinengewehr und Feldartillerieabteilungen die 18 Transport
kompagnie dagegen diejenigen für die Eiſenbahnbaukompagnie für
die Feld und Funkentelegraphenabteilungen beſtimmten Mann
ſchaften in ſich aufnimmt Jm ganzen gelangen zur Aus
ſendung 42 Offiziere 12 Sanitätsoffiziere 10 Veterinäre
6 Feldlazarettrendanten 646 Mann 30 Krankenpfleger und
2 Zahlmeiſteraſpiranten alſo zuſammen mit 44 Maun Begleit
perſonal 791 Mann und 500 Pferde Daß dieſem
Transport ſpäter noch weitere Verſtärkungsmanu
ſchaften in Sonderheit die allmonatlichen Ergänzungs
mannſchaften folgen werden iſt vorauszufehen Jnwieweit aber
dieſe Verſtärkungen oder Ergänzungen den üblichen Rahmen
überſchreiten werden ſteht zurzeit noch nicht feſt und wird wohl
ganz vom eintretenden Bedarf und den entſprechenden Forderungen
des Generals v Trotha abhängen

Redaktion ſtürzte mit den Worten
Jch habe einen wunderſchönen Mord dann fiel der Kurs

aller Verskunſt in tiefſte Wertkloſigkeit ſchon eine ſimple
Prügelei machte ihr redaktionell den Garaus

Aber wo wurde ſonſt in Hamburg Lyrik bezahlt
ſagte eines Tages der Prinzipal der Reform der wenig

Marcus Behrens in die

Da

ſtens Mitleid mit den Kalamitäten der beiden Literaten
hatte Jn einem früheren Jahrgang der Refſorm iſt eine
Erzählung von Heitmann Der Hamburger Brand
daraus ſollten Sie und Meyer ein Theaterſtück machen
Damit können Sie viel Geld verdienen Das war für die
beiden eine Erleuchtung ſie ſchrieben das Siück und nannten
es Hinterm breiten Giebel nach dem Namen der
alten Straße die bei dem furchtbaren Brande zuerſt zerſtört
war So wurde Julius Stinde Theaterdichter Das
Stück war wundervoll Der Glanzpunkt war der vierte
Akt der hoch oben auf der Galerie des brennenden Turms
der Nikolaikirche ſpielte Die Szenerie ſollte großartig
werden Man ſieht den blauen Himmel und einen Teil
des Turms Rauchwolken ziehen vorüber Die beiden
Böſewichter des Stückes treten durch die Tür auf die Galerie
und werfen ſich gegenſeitig ihre ſchwarzen Taten vor Rauch
quillt von unten auf Den böſeſten Böſewicht erfaßt die
Angſt er will in den Turm und hinab Der andere ſchließt

die Tür und ſchleudert den Schlüſſel von ſich Flammen
brechen aus dem Rauch das Glockenſpiel ſingt wie es in
Wirklichkeit bei dem Brande geſchah ſein letztes Spiel
Nun danket alle Gott Muſik das Toſen des Feuers

malend umſpielt die Choralmelodie züngelnde Flammen
umſpielen den Turm der krachend mit den Uebeltätern in
die Tiefe ſtürzt

Und wirklich wurde das Stück vom Karl Schulhe
Theater angenommen zu den Proben aber ließ man die
Autoren nicht zu weil ſie von der Jnſzenierung ja doch
nichts verſtänden und ſo ſaßen ſie alſo eines Sonntags
abends unter dem Publikum und harrten der Erſtaufführung
hres Slückes Doch ſchon beim Schluß des erſten Altes
mußten ſie den Schmerz erleben daß die Jamben am
Schluſſe nicht geſprochen wurden und als Meyer ſich darüber
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Die Fleiſchnot Konferenz im Landwirtſchafts
miniſterium

ſcheint nun endlich wenn auch etwasSie Reaiernn rkenntnis gekommen zu ſein daß ſie der von
t den immer mehr verſchärfenden Fleiſchtenerung
ag zu Tat mehr länger mit verſchränkten Armen zuſehen darf Dien der Vorſitzenden der Landwirtſchafts

kammern zu einer Konferenz im landwirtſchaftlichen
iiniſterinm iſt zwar nur zu dem Zweck erfolgt Herrn
von Podbielski bezw ſeine Räte über Art und Umfang der
reren wie die Prelsgeſtaltung in den einzelnen
ammerbezirken zu unterrichten man muß aber nach der

Haltung die die ausgeſprochen agrariſchen Organe der Fleiſch
ſenerung gegenüber fortgeſetzt einnehmen damit rechnen daß
dieſe Belehrung durch die Vorſitzenden der Landwirtſchafts
klammern die zu der ine leur des Bundes der Landwirte ge
hören eine ſehr einſeltige ſein wird Nichtsdeſtoweniger wird
die Regierung kaum in der Lage ſein ihre Zauderpolitik fort
uſetzen Sie wird zumal in Oberſchleſien dem Drängen
lbſt ſehr konſervativ gerichteter Körperſchaften die Einfuhr für

Schweine ſchon jetzt auf das in den neuen Handelsverträgen
ſeſtgeſetzte Kontingent zu erweitern nicht länger Widerſtand
ieiſien können wenn ſie nicht ſelber zu einer Stärkung der
Sozialdemokratie in dem oberſchleſiſchen Jnduſtrierevier bei
tragen will wie ſie bisher noch nicht erlebt worden iſt Es
würde ſich übrigens für die Regierung ſehr empfehlen wenn ſie

wie man doch annehmen muß das Beſtreben hat ſich ein
möglichſt zutreffendes Bild der Lage auf dem Fleiſchmarkt im
ganzen Lande zu machen ſich nicht auf die Anhörung der Be
richte der Landwirtſchaftskammer Vorſitzenden zu beſchränken

ndern auch die Gutachten der ſtädtiſchen Be
örden und insbeſondere der Vertreter des Fleiſcherei
ewerbes aus einer Reihe größerer Bezirke einzuholen nachder guten alten Regel Eines Mannes Rede iſt keines Mannes

Rede man ſoll ſie billig hören alle beede
Das richtigſte wäre freilich eine kontradiktoriſche

Verhandlung dergeſtalt daß aus jedem Bezirk ein Ver
treter der Landwirtſchaft ein Vertreter der ſtädtiſchen
Kommunen und ein Vertreter des Fleiſchereigewerbes nach
einander als Sachverſtändige zu Worte kommen An eine ſolche
einzig und allein ſachgemäße Unterſuchung durch Gutachten und
Gegengutachten iſt freilich bei der unüberwindlichen Abneigung
die man an den leitenden Stellen gegen derartige kontra
diktoriſche Verhandlungen hat vorerſt nicht zu denken Herr
von Podbielski bezw der epiritus rector im Landwirt
ſchaftsminiſterium Herr Geheimrat Kapp dem die Agrarier
die Beibehaltung der exorbitant hohen Lebensmittelzölle in den
neuen Handelsverträgen in erſter Linie zu verdanken haben
daher auch das große Jntereſſe der Bundespreſſe daran daß
Herr Kapp dem Landwirtſchaftsminiſterium erhalten bleibt und
nicht etwa ein Regierungspräſidinm übernimmt werden ſchon
dafür Sorge tragen daß den agrariſchen Jntereſſen nicht zu
nahe getreten wird Der agrariſche Einfluß iſt in den
Miniſterien leider ein noch viel größerer wie in den
Parlamenten

Gegen die neue Konferenz zur Beſprechung der Vieh und
leiſchnot zu der der Landwirtſchaftsminiſter v Podbielski die
orſitzenden der ſämtlichen Landwirtſchaftskammern für den

11 Auguſt nach Berlin berufen hat proteſtiert die Allgem
Fleiſcher Ztg Das Blatt ſchreibt Glaubt man denn daß
die extremſten und einſeitigſten Vertreter der agrariſchen
Jntereſſen wirklich Vorſchläge machen werden die geeignet ſind
die Preiſe für Schlachtvieh herabzuſetzen Es iſt ohne weiteres
klar daß dieſe Konferenz ſich gegen die Erleichterung der
Vieheinfuhr ausſprechen wird Niemals iſt in draſtiſcherer
Weiſe die Partei zum Richter beſtellt worden Die
Not iſt ſo zweifellos und groß daß jede weitere Erörterung
überflüſſig iſt daß Taten gefordert werden müſſen Mit jedem
Tag wird der Notſtand ſchlimmer und wächſt die Unzufrieden
heit der Bevölkerung Wie wir vorausſagten hat ſich die
Sozialdemokratie dieſes günſtigen Agitationsſtoffes in erſchrecken
der Weiſe bemächtigt um für ſich und ihre Jdeen Propaganda
u machen Täglich findet eine Unzahl von ſozialdemokratiſchen
daſſenverſammlungen ſtatt um unter Hinwels auf den Vieh

wucher und dergleichen die Bevölkerung aufzuwiegeln Der
Miniſter kann ſich der ſchweren Not nicht länger verſchließen

Der Lohnkfampf der mitteldentſchen
Textilarbeiter

O Man ſchreibt uns aus dem Streikgebiet unterm 9 Aug
Die Euntſcheidung ob Fortſetzung des Krieges oder
Frieden die heute erfolgen ſollte iſt nochmals um einen Tag
verſchoben worden Die heute in Glauchau und Meerane
gepflogenen Unterhandlungen zwiſchen den Arbeiterausſchüſſen
und den Vertretern der Färbereifirmen waren nur Präliminar
beſprechungen deren Ergebnis wie ſchon kurz gemeldet war
daß den Ausſchüſſen Vergleichsvorſchläge gemacht wurden
die vorläufig noch geheim gehalten werden und über die in den
Arbeiterverſammlungen die morgen abend in Glauchau und
Meerane ſtattfinden entſchieden werden ſoll Das Weſentlichſte
und Erfreulichſte iſt aber der Umſtand daß die Färbereiarbeiter
ſtillſchweigend den Wink der Streikführer die ſozialdemokratiſchen
Vertrauensmänner des Textilarbeiter Verbandes aus dem Spiel
zu laſſen befolgt haben aus den vorgeſtrigen Verſammlungs

m h
beſchwerte erhielt er die Auskunft Schultze hett de Verſen
ſtreken he ſäd ſe güngen in Ritterſteweln Der Turm
reißt alles wieder heraus ſuchte Stinde ſich ſelbſt und
Meyer zu tröſten Vorſichtshalber ging Meyer nach dem
Turm ſehen bleich und verzagt kehrte er zurück Kaatze
ſo hieß der Theatermaler und Maſchiniſt malt noch an den

Torn Sie waren wie erſchlagen ihnen bangte vor
dem vierten Aufzug Vor dieſem war die Pauſe noch länger
als ſie ſonſt ſchon war Das Publikum begann zu murren
Der Kapellmeiſter gibt das Zeichen es ertönt eine ſonder
bare Muſik ein Gewrummel von tiefen Noten in das hinein
ein verlorenes Pink Pank des Stahlinſtrumentes klingt
Nach etlichen Minuten ſchweigt das Orcheſter Das
Publikum trampelt Das Gewrummel mit dem Pink Pank
wird wiederholt Pauſe Trampeln Wiederum das
Gewrummel Endlich geht der Vorhang in die Höhe

Allmächtige Güte der Turm ſchreibt Stinde an
einer Strippe hing farbennaß das Ungetüm von Turm ein
Stück Leinwand das einem Gartenhäuschen ähnlicher ſah
als irgend einem zumal kirchlichen Gebäude Es bleierte

und her wie ein ſchlecht ausgeglichener Drache in der
uft Vorn über die Bühne zog ſich eine Baluſtrade hin

die vorgeſchriebene Galerie und vor dieſer gähnte eine weit
n Verſenkung Als nun der grauſige Moment des
finſturzes kam wurden zunächſt um den Brand zu mar

kieren auf einer ſichtbaren Pfanne einige Hobelſpäne an
ezündet dann machte der Turm während das entſetzliche
ewrummel wieder ertönte zunähſt einen Satz in die Höhe

und glitt dann erſt geräuſchlos in die Tiefe die Tür
aber blieb ſtehen ein warnendes Denkmal für die Dra
matiker die einer Vorſtadtbühne allzu verwegene Auſgaben
in der Ausſtattung ſtellen Reichtümer brachte dieſes
Brandunglück den Autoren nicht aber Stinde war dem
Theaterteufel verfallen er ſchrieb noch mehrere Stücke für
das plattdeutſche Theater mit denen er eine

Gattung begründete die auch heute noch gepflegt wird

beſchlüſſen war dieſe Bereitwilligkeit noch nicht zu entnehmen
Damit iſt der zweite Schritt zum Frieden getan Von den
Arbeitgebern war ein Entgegenkommen nach dieſer Richtung hin
unter keinen Umſtänden zu r da ſie ſich gegen eine
Konventionalſtrafe von 25,000 M verpflichtet haben nicht
mit den Vertrauensleuten der Arbeiterorganiſation die ſich
eigenmächtig zwiſchen ſie und ihre Arbeiter geſchoben haben zu
verhandeln Uebrigens haben die beiden größten Firmen in
Meerane Bornemann und Vatky ihre Betriebe wieder
geöffnet Damit iſt aber keineswegs die Ausſperrung auf

ehoben die betr Firmen arbeiten vielmehr nur mit den ihneneinerzeit gebliebenen Arbeitswilligen Finden ſich für ſämtliche
n Betracht kommende Firmen ſo viel Ärbeitswillige daß der

Betrieb wieder in Gang kommt dann erübrigt ſich die Ausſperrung der Weber d Greizer Bezirk wird beiſpielsweiſe
jede Woche für 3 Millionen Mark Ware fertiggemacht Man
ſieht alſo um welche Rieſenwerte es ſich handelt

Die Leiter des Textilarbeiterverbandes ſo wird
noch bemerkt können umſomehr im Hintergrunde verſchwinden
als ſie durch den Lohnkampf bereits ihr Schäflein ins Trockene
gebracht haben Jn einer Generalverſammlung rief der Ver
treter des Verbandes Reichel frohlockend aus die eine Aus

h in Glauchau und Meerane habe der Organiſation über
3000 Mitglieder zugeführt die bevorſtehende Weberanusſperrung
werde ihr weitere 10,000 bringen Dahin kommt es nun wohl
nicht und es iſt auch fraglich ob alle Mitglieder nach Friedens
ſchluß beim Verbande bleiben Aber man ſieht doch welchen
Erfolg die Arbeitgeber mit dem Verſuch gehabt haben die
Organiſation der Arbeiter zu ſprengen

Politiſches

Es macht ſich immer mehr und mehr fühlbar daß die Re
gierung nicht in einem ihrer als offiziös anerkannten Organe
im Neichsanzeiger oder in der Norddentſchen Allgemeinen
Zeitung das Wort über die Truppenentſendungen nach
Südafrika ergreift die ſonſtigen Blätter die ſich jetzt in
dieſer Frage als halbamtlich inſpiriert gebärden widerſprechen
einander in der auffälligſten Weiſe Während die Nationalztg
behauptete General v Trotha habe eine Verſtärkung von
300 Mann für die Detachements an den Etappenlinien verlangt
erklärt das Reich von maßgebender Seite erfahren zu haben
daß Trotha bisher nur das Hinüberſenden der monatlichen Er
gänzungstransporte gewünſcht babe Auch die Germ das
Berliner Zentrumsblatt verlangt dringend eine Aufklärung durch
die anerkannte Regierungspreſſe Sie fragt wer denn
eigentlich hinter dem hochoſfiziöſen Dementi der Nationalztg
ſtehe Schließlich kann jedes beliebige Blatt kommen und mit
dem gleichen Selbſtbewußtſein auftreten n ſolchen Fällen
wollen wir nicht ein beliebiges Blatt hören ſondern ein ſolches
von dem wir unbedingt wiſſen daß die Regierung hinter ihm
ſteht Wenn ſie ſich an allerlei andere Blätter ſtatt an die
ihrigen wendet ſo verſtärkt ſie damit nur den Verdacht daß
etwas nicht in Ordnung iſt und ſie deshalb nicht wagen kann
durch den Reichsanzeiger oder die Nordd Allg Ztg zu
ſprechen Die Köln Volksztg ſpielt übrigens bereits auf
einen Konflikt im Herbſt an

Arbeiterbewegung
Ueber den Empfang einer Abordnung des Arbeit

geberbundes für das Baugewerbe im rheiniſch
weſtfäliſchen Jnduſtriebezirk durch den Miniſter des
Jnnern in Anweſenheit des Staatsſekretärs des Jnnern berichtet
die Köln Ztg weiter Die Abordnung gewann aus der Unter
redung auch den unzweifelhaften Eindruück daß es ſich bei der
in dem Erlaß des Regierungspräſidenten von Düſſeldorf er
wähnten möglichen Ausweiſung läſtiger Ausländer nur um direkt
aus dem Auslande eintreffende Leute handeln könne keineswegs
um Ausländer die ſchon im Jnlande tätig waren Es iſt mit
Sicherheit anzunehmen daß auch dieſen Ausländern gegenüber
nur in ganz beſonderen Fällen und nach ſorgfältiger Prüfung
aller einſchlägigen Verhältniſſe zu irgend welchen Maßnahmen
geſchritten werden könnte Die Abordnung nahm auch auf
Anraten des Miniſters Gelegenheit im Hand elsminiſterium
nkpewen und fand auch dort für ihre Wünſche Entgegen
ommen

Volkswirtſchaftliches

Um die innere Koloniſation in der Provinz
Pommern zu fördern iſt der preußiſche Staat der vor

Jahren gegründeten Pommerſchen Anſiedlungs Geſellſchaft
e G m b H beigetreten Die Geſellſchaft hat in der Zeit
ihres Beſtehens 25 Güter mit 9800 ha zur Beſiedelung über
nommen und die Flächen bis auf etwa 1800 ha bereits
wieder vergeben Abgeſehen von 8 Reſtgütern in Größe von
800 bis 1600 Morgen und einer größeren Anzahl von Arbeiter
ſtellen mit etwa 8 Morgen ſind Bauerſtellen gegründet meiſt in
Größe von 50 bis 80 Morgen Jn der Hauptſache ſollen Be
triebe von ſolcher Größe geſchaffen werden daß für ſie die
Arbeitskräfte der Familie des Beſitzers ausreichen Die Nach
frage nach derartigen Wirtſchaften iſt lebhaft

Heer und Flotte
Zu den Kaiſermanövern die zwiſchen Frankfurt a

Mainz und Mannheim ſtattfinden weiß die Oſtpr Zta nähere
Einzelheiten mitzuteilen Die Manöver ſollen zwiſchen dem 8
und 18 Armeekorps abgehalten werden wobei jedes Korps dreiDiviſionen zählt Anßerdem werden zwei Kavalleriediviſionen
aufgeſtellt Ein beſonderes Jntereſſe hat der Kaiſer bekanntlich
den taktiſchen Erfolgen der Japauer entgegengebracht und dem
entſprechend werden auch die Erfahrungen des oſtaſiatiſchen
Krieges im Manöver praktiſch erprobt Es handelt ſich dabei
hauptſächlich um die Angriffstaktik wobei die ausgiebigſte Ver
wendung des Spatens eine beſondere Rolle ſpielt Jm übrigen
kann von einer weſentlichen Umgeſtaltung unſeres Angriffsver
fahrens natürlich nicht die Rede ſein da die Japaner ja unſere
Schüler in taktiſcher Beziehung ſind und der Sinn ihrer Be
ſtimmungen im großen und ganzen dem unſrigen gleicht Sonſt
wird man noch beſondere Aufmerkſamkeit den beiden verſuchs
weiſe aufzuſtellenden Radfahrerkompagnien dem freiwilligen
Automobilkorps und dem Verpflegungsweſen ſchenken Auf beiden
Seiten wird eine Proviantkolonne gebildet zu deren Aufſtellung
je r Trainbataillone zum Teil von anderen Korps verwendet
werden

Koloniales
Von Hamburg aus erfolgte geſtern die Abreiſe der deutſchen

Reichstagsab geordneten mit dem Dampfer Eleonore
Woermann nach Afrika

Aus Brüſſel verlautet dort würde in den nächſten Tagen
eine Grenzregulierungs Kommiſſion zuſammen
treten um die Genzfragen zwiſchen Fran zöſiſch Kongo und
Kamerun zu beraten Der bekannte franzöſiſche Afrika
forſcher Lerfat und ein deutſcher Offizier der Leiter der letzten
großen Expedition geweſen iſt würden die Konferenz leiten
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Der Streit zwiſchen Kaſſenbeamten und der Verwaltung über
die Münchener Beſchlüſſe daß nämlich die Beamten feſt ange
ſtellt werden ſollen und daß nach Städteklaſſen ein Minimalſatz
für die Beſoldung zu normieren ſei führte zunächſt zu keinemErgebnis man ſetzte die Beſchlußfaſſung über dieſe Angelegen
heit aus Der paritätiſchen Kommiſſion wurde hierüber Zeit
ur Beratung gelaſſen Schließlich nahm der Kongreß nochtellun B des Ortes für die nächſte Verſammlung Es

lleß dann nach einer Pauſe durch Herrn Gräf der Verſammlung

zur Beewurde Hüfteid rf auserkoren Die parktätiſche Kommiſſion

folgende Reſolution unterbreiten Die Jahresverſamerklärt ſich im Prinzip für den Aufbau der Or a für die
tarifliche Vereinbarung nach der diesjährigen Vorlage der
paritätiſchen Kommiſſion Dieſe Jnſtikute werden gebildet
wenn durch die parltätiſche Kommiſſion in Gemeinſchaft mit der
geſchäftsführenden Kaſſe der nächſtjährigen Jahresverſammlung
das Reſultat der Nachprüfung der Münchener Beſchlüſſe vor
Küegt und durch dieſe angenommen iſt Dieſer Vorlage
timmte die Verſammlung zu Damit nahmen die Beratungen
ihr Ende Der Vorſitzende ſchloß die Tagung mit dem Wunſche
daß den Kaſſen die Selbſtverwaltung nicht genommen werden
möge Alle möchten im Kampfe um dieſelbe nicht müde werden
Dem Vertreter der Staatsregierung Oberregferungsrat

r ſtattete er für ſein Erſcheinen den Dank des Kon
greſſes ab

Auskand
Zum Weltfriedenskongreſ

der am 2 September in Luzern tagt ſind gegen 500 Deleglerte
darunter beſonders viele Amerikaner angemeldet Unter den
Beratungsgegenſtänden befinden ſich die deutſch franzöſiſche An
näherung und die Einberufung einer zweiten Haager Konferenz

Das Attentat gegen den Sultan und die
Schweiz

Der türkiſche Generalkonſul in der Schweiz Haidar Bey be
gab ſich wie der Frkf Ztg aus Genf gemeldet wird zum
Sktaatsrat Odier dem Vorſteher des Polizeidepartements und
nannte ihm eine in Genf wohnende Perſönlichkeit die er als den
Urheber des Attentats gegen den Sultan bezeichnete Haidar
Bay bat um ſofortige Einleitung einer Unterſuchung Staatsrat
Odier antwortete ihm in der Schweiz können kantonale Be
hörden direkt ohne Auftrag des Bundesrates keine ſolche Unter
ſuchungen unternehmen er werde aber an den Bundesrat be
richten was auch geſchah Bis jetzt iſt aus Bern keine Antwort
eingetroffen Man ſagt daß die genannte Perſönlichkeit mittler
weile Zeit gehabt habe zu verſchwinden oder einen anderen
Namen anzunehmen

Die Lage in Serbien
Wie im Belgrader Regierungsorgan erklärt wird ſind die

Vermutungen über den Gegenſtand der Beratungen der Bel
grader Konferenz ſerbiſcher auswärtiger Vertreter grundlos
Bisber iſt nur bekannt daß die ſerbiſchen auswärtigen Vertreter
weder wegen einer Konſultation über innere Fragen nach Belgrad
beruſen ſind noch um einen Geſandten oder Altradikalen den
Eintritt in das Kabinett der ſerbiſchen Radikalen anzubieten

Die Lage in Nußſtland
Die kommende Volksvertretung

Ein Teilnehmer der jüngſten Peterhofer Beratungen erzählt
nach einer Petersburger Melbung der Voſſ Ztg am 12 werde
das Volksvertretungsgeſetz beſtimmt verkündet werden Das
Prinzip der Ständewahlen ſei fallen gelaſſen worden Als
wichtigſte Errungenſchaft ſei zu betrachten daß der Zar ſich
verpflichtet habe ſich dem Willen der Mehrheit des Parlaments
zu unterwerfen 7

Der Krieg in Oſtaſien
Die Friedenskonferenz in Portsmonth

Einer telegraphiſchen Meldung des Tag aus Newcgſtle
zufolge ſah man geſtern die Angehörigen beider Miſſionen
einander auch äußerlich guten Willen bekunden namentlich die
Ruſſen ſchüttelten den Japanern gefliſſentlich bei der erſten Be
gegnung die Hand und begrüßten ſie beim Betreten des Speiſe
ſagales Auch ein angenehmer dienſtlicher Verkehr iſt bereits
angebahnt und namentlich die Vertreter Komuras und Wittes
gegenüber der Preſſe berieten lange gemeinſchaftlich Der
Berichterſtatter des Tag hat mit Ruſſen wie Japanern ge
ſprochen und den Eindruck gewonnen daß im Grunde beide am
Gelingen des Friedenswerkes nicht zweifeln Die Ruſſen ſcheinen
bereit Konzeſſionen zu machen ſolange der Schein gewahrt
bleibt So ſagte einer von ihnen Eine Entſchädigung können
wir nicht zahlen aber die Frage ob man nicht beiſpiels
weiſe die Japaner für die Beköſtigung der gefangenen Ruſſen
entſchädigen müſſe beantwortete er wie folgt Selbſtverſtändlich
werden wir in ſolchen Punkten die weitgehendſte Anſtändigkeit be
kunden Die geſtrige erſte Verhandlung der vier Bevollmächtigten
warcharakteriſtiſch durch die zwar förmlich höfliche aber doch auf
richtige Verſicherung der beiderfeitigen guten Abſichten Die
vier Delegierten ſprachen engliſch und franzöſiſch je nach ihren
Kenntniſſen und ſchlugen vor dies ſolle auch in Zukunft ſo
bleiben jede Sprache könne mit Diskretion gebraucht werden
Die Verträge ſind in Franzöſiſch abzufaſſen Die Ruſſen zogen
darquf aus der mitgebrachten Aktenmappe ihre Beglaubigungs
ſchreiben da bekannten die Japaner lachend die ihrigen noch
nicht mitgebracht zu haben weil man nicht geglaubt habe heute
ſchon ſo weit zu kommen Darauf verſchwanden die ruſſiſchen
wieder in der Mappe

Der Rücktritt Shatus
New Yorker Blättermeldungen zufolge ſoll der Schatz

ſekretär Shaw bei ſeinem letzten Beſuche in Oyſterbai beim
Präſidenten Rooſevelt Gelegenheit genommen haben ſeine Ent
laſſung einzureichen Es heißt Shaw wolle für die nächſte
Fache tlchaltz war kandidieren und wünſche hierzu volle Aktions
freiheit

Eine chineſiſche Truppenmenterei
Die Londoner Daily Mail meldet aus Shanghai

Ein Telegramm aus Keifengfu in der Provinz Honan berichtet
daß die dort ſtehenden kaiſerlich chineſiſchen Truppen
gemeutert und ſich dem chriſtenfeindlichen Pöbel angeſchloſſen
haben Die Meuterer deren Zahl auf 2000 geſchätzt wird haben
Suitſchianghſien genommen Die Regierung ſendet Truppen
gegen ſie aus
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Provinzialnachrichlen
a Vom Brocken 9 Aug Witterungsbericht Am7 abends konnten die zahlreichen Touriſten einen großartigen

Sonnenuntergang beobachten der farbenprächtige Dämmerungs
erſcheinungen im Gefolge hatte bei denen beſonders ſchöne rote
Töne vorherrſchend waren Um Mißverſtändniſſen vorzubeugen
möchte ich hinzufügen daß es ſich hierbei um keine rote Färbung
von Wolken handelt ſondern um optiſche Vorgänge die ſich am
heiteren Himmel in großen Höhen in der Atmoſphäre abſpielen
Hierbei war auch das ſeltener auftretende Purpurlicht
ſichtbar das mehrfach von dunkleren Strahlen durchſetzt war
deren Vereinigungspunkt in der Richtung der unter dem Geſichts
horizont befindlichen Sonne zu ſuchen war Am 8 nahm die
Erwärmung der Luft weiter zu und es konnte ſchon eine Höchſt
temperatur von 16,5 Gr C verzeichnet werden Der Himmel
war zum größten Teil mit einem weißen Schleier überzogen
unter dem ſich vereinzelte Haufenwolken abhoben die Luft war
meiſt klar und geſtattete einen weiten Fernblick Heute morgen
wurden die Brockengäſte für ihr frühes Aufſtehen in reichlichem
Maße entſchädigt Dem ſehr ſchön zur Erſcheinung gelangenden
Sonnenaufgong ging eine farbenprächtige Dämmerung vorauz
gußerdem aber bot ſich den Blicken der Beobachter ein wallendes
Nebelmeer dar das n von Süden über Weſten bis nach
Nordoſten erſtreckie Auch heute iſt der Aufenthalt im Freleu
ein ſelten günſtiger und um 12 Uhr mittags zeigte das Thermoe
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r 18,0 Gr C mm allgemeinen iſt zunächſt heſkeres unds ereh Weiter zu wach Von langer Dauer dürfte dieſes
wer nicht ſein da bereits eine neue flache Störung über Weſt
enropa aufgetreten iſt Nachdruck auch auszugsweiſe nicht
geſtattet

9 AugHalberſtadt Zu dem Geſtändnks desmiörhers zie Oberpoſtpraktikanten Hehde wird aus Jlſenburg

noch gemeldet Heute früh fuhren der Unterſuchungsrichter Land
richter Hofmeiſter Staatsanwaltſchaftsrat Notzoll ein Protokoll
führer ſowie der Unterſuchungsgefangene Denzer der geſchloſſen
war und von zwei Gefangenenaufſehern bewacht wurde nach
Jiſenburg zur Abhaltung eines Lokaltermins Am Tatkorte
wurde ein eingehendes Verhör mit Denzer vorgenommen Zuerſt
wollte er nicht mit der Sprache heraus als ihm aber von allen
Seiten zugeredet wurde er ſolle durch ein offenes Geſtändnis
ſeine Lage verbeſſern und ſich eine geringere Strafe ſichern bat
er gegen 1 Uhr den Unterſuchungsrichter mit thm zur Seite
u treten worauf er geſtand den ObervoſtpraktikantenHebde vorſätzlich erſchoſſen und ihm das Porte
monnaie mit 150 M in Gold geraubt zu haben
Denzer zeigte ein gleichgültiges Weſen mit größter Ruhe ver
zehrte er ein mitgebrachtes Butterbrot er macht einen unſchein
baren Eindruck niemand würde ihn für einen Mörder halten
Das Gewehr wurde trotz eifrigen Suchens nicht gefunden Es
wurde durch einen Hotelbeſitzer in Schierke feſtgeſtellt daß Denzer
auch dort logiert hat er muß ſich in verſchiedenen Harzorten
herumgetrieben haben Das Gewehr hat er am 7 Juli unter
Nachnahme erhalten am Mordtage Sonntag 9 Juli hat er
das Hotel zeltig verlaſſen es iſt nicht unmöglich daß er unter
weqgs vielleicht auf dem Brocken Kenntnis von dem Gelde Hehdes
erhalten und dieſem dann aufgelauert hat Am Nachmittag fuhr
die Kommiſſion mit Denzer wieder nach Halberſtadt zurück

Herzberg 9 Auguſt Bürgermeiſter Erdmann in
Angerburg früher Bürgermeiſter in Schweinitz wurde ein
ſtimmig zum Bürgermeiſter in Neuſtadt bei Danzig gewählt

Mühlberg a d 9 Aug ſVandalismus Heute
Nacht wurden die ſämtlichen Fenſter des Parterregeſchoſſes des
Hotels zum Kronprinzen von PVubenhänden total zerſtört An
ſcheinend liegt ein Racheakt vor

Torgan 9 Aug Jnfolge eines Blitzſchlages
während des letzten Gewitters iſt die Windmühle zu Kähnitzſch
abgebrannt

e Zörbig 9 Ang Offizierswahl Der Lehrer Kerſten
an der Präparandenanſtalt in Delitzſch iſt zum Reſerveoffizier
des Anhaltiſchen Jufanterie Regts Nr 93 gewählt worden der
erſte Fall der Wahl eines Lehrers zum Offizier in der Provinz
Sachſen

Zeitz 9 Aug Unfall Geſtern nachmittag fiel an der
Wieſenſtraße ein fünſjähriger Knabe in die Göhle Er wurde
ohne daß ihm Hilfe gebracht werden konnte von dem Waſſer
das dort ſtarkes Geſälle hat fortgetragen und in die Elſter
hinein getrieben Unterholb der Eiſernen Brücke wurde das
Kind den Fluten entriſſen es war bereits tot

Lauſcha 9 Aug Eiſerne Hoch zeit Jn verhältnis
mäßiger Rüſtigkeit beging heute das Wilhelm Kobſche Ehepaar
im Kreiſe von Kindern Enkeln und Urenkeln das ſeltene Feſt
der eiſernen Hochzeit Der Greis zählt 86 Jahre ſeine Frau
82 Jahre

Naumburg a 9 Auguſt Die Weinbergeh hler und
in der Umgegend verſprechen in dieſem Jahre eine gute Ernte
Die Stöcke haben reichlichen Traubenanhang Die Trauben ſind
vollbeerig und in der Entwickelung gegen frühere Jahre ſchon
weit vorgeſchritten Hoffentlich begünſtigt gutes Wetter weiteres
Wachstum und ſpätere Reife

Schmiedeberg Auguſt Bei einem Gewitter traf
ein kalter Blitz die Kirche in Meuro Der Strahl fuhr in den
mit einem Blitzableiter nicht verſehenen Turm dieſen arg be
ſchädigend ging dann in das Kircheninnere hier ſich mehrfach
teilend und richtete am Altar an Decken und Wänden ſowie an
der Orgel erheblichen Schaden an

Aken 9 Aug Schadenfeuer Jn der verfloſſenen
Nacht zwiſchen 1 und 2 Uhr brannte das in der Burgſtraße be
legene äußerſt baufällige Wohnhaus des Filzwarenhändlers
G Reinke Doch konnte dieſer Brand von der ſchnell anrückenden
Feuerwehr bald bewältigt werden ſo daß nur der Dachſtuhl in
dem das Feuer entſtanden war niederbrannte Der in dem
Oberſtocke wohnende Arbeiter Specht mußte nebſt Frau und Kind
halb bekleidet vor dem Elemente flüchten doch konnten auch deſſen
Mobilien ſpäter noch von der Feuerwehr gerettet werden Die
Entſtehungsurfache des Feuers war bisher nicht zu ermitteln

Stadtſulza 9 Anguſt Eingemeindung Die Ver
handlungen der Verkreter von Stadt und Dorfſulza führten
dahin daß man beiderſeits möglichſt bald die Vereinigung wünſche
es wurde dafür der 1 Januar 1906 in Ausſicht geſtellt und be
ſchloſſen dann dem gemeinſamen Orte den Namen Bad Sulza
zu geben Jn Dorfſulza hat ſich aber inzwiſchen eine Partei
gebildet die mit allen Mitteln gegen die Eingemeindung arbeitet
Um die Meinungen der ſtimmberechtigten Einwohner zu hören
wurde in Dorſſulza eine Gemeindeverſammlung anberaumt in
der es etwas heiß herging Auch hatte die Salinenſozietät ein
Schreiben eingereicht in dem ſie mitteilte daß ſie als Groß
gründbeſitzerin von Dorfſulza im Falle einer Eingemeindung
ihre dadurch bedrohten Jntereſſen wahren müſſe und dabei auf
den Vertrag der Stadt mit dem Gaswerksbeſitzer Jerratſch hin
wies vor allem muß ſie ihr Recht durch die öffentlichen Straßen
von Dorfſulza Leitungen zur Verbindung ihrer Grundſtücke für
elektriſche Lichte und Kraftzwecke zu legen aufrecht erhalten

erner erbot ſich die Saline der Gemeinde Dorfſulza elektriſches
icht zur Straßenbeleuchtung zu billigem Preiſe zu überlaſſen

Nach heftigen Debatten wurde zur Abſtimmung geſchritten dieſe
ergab daß 42 für und 83 gegen die Eingemeindung ſich er
klärten Dieſe Abſtimmung iſt aber in der Sache nicht etwa
entſcheidend Die Regierung wird ſobald ſie ſich überzeugt hat
daß die Eingemeindung im beiderſeitigen Jntereſſe üegt das
Machtwort ſprechen ohne Rückſichtnahme auf die Jntereſſen undLiebhabereien Einzelner J ſſ

Tambach 9 Aug Wieder auf freien Fuß geſetzt
wurde der Fabrikbeſitzer und Leutnant a D der ſeit einigen
Wochen unter dem Verdacht der Verleitung zur Brandſiiftung
z e Unterſuchungshaft im Landgerichtsgefängnis zu Gotha

nd

Bernburg 9 Aug Todesfall Der Maurermeiſter
Wilhelm Naucke iſt am Sonntag plötzlich infolge eines Gehirn
ſchlages auf einer Reiſe die er mit ſeinen beiden Töchtern unter
nommen hatte auf dem Vahnhof Ballenſtedt geſtorben Der
Entſchlafene war lange Jahre Vertranensmann der Magdeburger
Baugewerksberufsgenoſſenſchaft und in unſerer Stadt eine
geachtete und beliebte Perſönlichkeit

Ballenſtedt 9 Aug Jn der letzten Gemeinderats
itzung wurde die Einführung einer Luſtbarkeilsſteuer und

einer Sönderſtener Warenhäuſer Konſumvereine uſw nach den
vom n vorgelegten Entwürfen genehmigt

eipzig 9 Aug Unglücksfall Auf der Pfaffendorferſtraße rannte oder fiel der 12 jährige Bruno Wedel a Elen

Trinkt Garamel Malz Bier
Erbältlich in faſt allen Reſtaurationen und JlaBeſtellnugen w t 7rrrt durch Fee Heinrich Mühers Wwe Schwemme Braueret lungen

eines hieſigen Reſtaurateurs
lichen Wagen der elektriſchen

egen einen in der Fahrt befind

ſchwer verletzt daß er ſchon auf dem Transport nach dKrankenhanſe ſtarb Der Knabe litt öſter an Kränden in
dürfte vermutlich ohne ſein Verſchulden in Berührung mit dem
Wagen gekommen ſein
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traßenbahn und würde dabei ſo Blutiges Renkonter Jn dem chineſiſchen Theater von Mork kam es zwiſchen zwei Geſellſchaften zu einem Stten u
deſſen Verlauf zu Revolvern gegriffen wurde Drei Chineſen
wurden getötet ünd zwanzig verletzt Ueber dreißig Verhaftungen
nen orgenominen Jn dem Chineſenviertel gerrſcht große

Vermiſchtes
Begnadigung der Mörderin Frauzioka Klein Der Kaiſer

Franz Joſef begnadigte die zum Tode verurteilte Mörderin
Franziska Klein zu lebenslänglichem Kerker

Ein Familiendrama Jn Berlin wurde geſtern früh wie
ſchon in einem Teile der Auflage mitgeteilt wurde die
Polizei nach der Wohnung des 26 Jahre alten Mechanikers
Paul Charlet im Hauſe Stralſunderſtraße 62 gerufen Hier
fand man die Leichen der 26 Jahre alten Ehefrau Charlotte Ch
und ihres 4 Jahre alten Töchterchens Hildegard Charlet ſelbſt
hatte ſich mittels Revolvers in Bruſt und Hals geſchoſſen und
kam in Anweſenheit der Polizeibeamten wieder zum Bewußtſein
worauf er ſich ehe man es hindern konnte noch einen Schuß
in die rechte Schläſe beibrachte Schwerverletzt wurde er nun
als Polizeigefangener nach der Charité geſchafft Nach Unter
ſuchung der bereits in Starre befindlichen Leichen der Frau und
des Kindes nimmt man an gaß beide bereits am Dienstag mit
Chloroform vergiftet worden ſind Schlechte Vermögensver

ſollen den Mann zu der verzweifelten Tat getrieben
aben

Ueberſchwemmung durch Waſſerrohrbruch Bei der Prüfung
eines neuen Kanaliſierungs Druckrohres an der Nord und
Reinickendorfer Bahn riß plötzlich zwiſchen Schildow und
Mühlenbeck bei Berlin das Rohr auf und überſchwemmte die
ganze Umgegend Noch war kanm feſtgeſtellt wodurch dieſer
Bruch entſtanden war als ſchon von Mühlenbecker Beamten
ein zweiter Waſſerausbruch gemeldet wurde deſſen Flut den
Eiſenbahndamm der dort entlang führt ſtark bedrohte Auf
Grund dieſes Vorfalles iſt eine ſtrenge Unterſuchung eingeleitet
worden zumal vermutet wird daß die Bauunternehmung die
Schuld an dieſem Unglück trägt

Einen tragikomiſchen Reinfall hat ein Berliner Tierfreund
zu verzeichnen Jn einem Vorort Berlins war er Augenzeuge
einer barbariſchen Mißhandlung von zwei an einen überladenen
Sandwagen geſpannten Pferden durch die Fuhrleute Er ſetzte
die rohen Patrone zunächſt an Ort und Stelle energiſch zur
Rede dann erſtattete er ſchriftliche Anzeige an den Amtsvorſteher
mit dem Erſuchen um Strafeinſchreitung und ſchrieb unter
anderem Jch habe die Kerle angebrüllt daß die ganze Nach
barſchaft es hörte Ueber den Erfolg ſeiner Veſchwerde blieb
der Tierbeſchützer geraume Zeit im Unklaren Jetzt iſt ihm
endlich folgende Antwort zugegangen Sie haben am 3 Mai
laut eigenem Zugeſtändnis dadurch ruheſtörenden Lärm verübt
indem Sie dermaßen brüllten daß die ganze Nachbarſchaft es
hörte Folgt ein Strafmandat in Höhe von 10 M oder zwei
Tage Haft Der Bureaukrat hatte ſeine Pflicht getan

Falſchmünzer und Mordgeſelle Auf der Straßenbahnſtrecke
Bochum Wattenſcheid wollte ein Fahrgaſt mit falſchem Gelde
bezahlen Als ihn der Schaffner deswegen zur Rede ſtellte zog
der Mann plötzlich ein ſcharfgeſchliffenes Meſſer und ſtieß es
dem Schaffner in den Unterleib Der Täter der nur mit Mühe
vor der Wut der empörten Menge geſchützt werden konnte
wurde verhaftet Der tötlich verletzte Schaffner liegt im
Krankenhauſe

Ein faſt unglanblicher Vorgang wird dem B aus
Swinemünde berichtet Vor kurzem kenterte in Swinemünde
ungefähr 1000 Meter vom Strand entfernt ein Ruderboot das
mit vier Herren beſetzt war Die Beteiligten hatten während
der Fahrt die Plätze gewechſelt wobei das Boot umſchlug Der
Vorfall wurde vom Land aus nicht bemerkt da die See etwas
bewegt war Die Unglücksbotſchaft wurde erſt bekannt nachdem
ein Beteiligter der ſich durch Schwimmen nach einem anderen
entfernten Ruderboot rettete an Land ankam Er bemerkte daß
die übrigen ſich an dem gekenterten Boot feſthielten und auf
Rettung warteten Nun geſchah es unglaublich aber wahr
daß die an der hieſigen Landungsſtelle gerade lagernden zwei
Segelbobtſchiffer die Namen der betreffenden Voote lauten
Frauenlob und Deutſchland ſich lange Zeit weigerten

die Unfallſtelle aufzuſuchen Es bedurfte des energiſchſten Ein
tretens der Badegäſte die Bootsführer zur Erfüllung ihrer
Menſchenpflicht zu veranlaſſen Nebenbei geſagt geſchah dies
erſt nachdem einige Herren aus dem Publikum die Boote ſelbſt
beſtiegen und den Beſitzern Bezahlung für die Fahrt verſprochen
hatten Die Rettung der übrigen Schiffbrüchigen iſt dann
guch zur großen Freunde der zahlloſen und aufgeregten Zu
ſchauermenge glücklich gelungen Der Fall hat aber mit Recht
eine tiefe Erbitterung gegen das herzloſe Betragen der Schiffer
hinterlaſſen

Familientragödie Jn Wilhelmshaven wurden der 37 jährige
Kaufmann Bergmann und ſeine 13 und 10 jährigen Kinder im
Schlafzimmer als Leichen aufgefunden Die Todesurſache war
Gasvergiftung Die Schlüſſellöcher waren mit Watte verſtopft
was auf einen freiwilligen Tod ſchließen läßt

Schiffsunfälle Der Viermaſter Oktavio iſt in der Nähe der
argentiniſchen Küſte vollſtändig verbrannt und geſunken Die
Mannſchaft iſt gerettet Auf dem Minenſchulſchiff Pelikan
in Cuxhaven iſt in der vergangenen Nacht ein Matroſe über
Bord gefallen und ertrunken

Defraundanten im Vatikan Die Gazzetta del Popolo der
wir die Verantwortung überlaſſen berichtet über eine vatikaniſche
Ordensgeſchichte Der heilige Vater heißt es habe jüngſt einige
der goldenen Pektoralkreuze und Dekorationen die der Vatikan
an Biſchöfe und Würdenträger zu vergeben pflegt unterſuchen
laſſen und dabei herausgefunden daß dieſe goldenen Zieraten
dem Vatikan mehr als doppelt ſo hoch als ihr Wert im Handel
ſei zu ſtehen kommen Zu ſeinem nicht geringen Erſtaunen habe
der Papſt feſtgeſtellt daß gewiſſe Beamte der vatikaniſchen Ver
waltung auch die Dekorationen benutzten um ſie unerlaubter
weiſe zu Geld zu machen und ſo die päpſtliche Kaſſe zu ſchmälern
Der Fabrikant der Kreuze verkaufte die Ware zu erheblich ge
ringeren Preiſen an die Verwaltung die in den Büchern als
dann den doppelten Preis anſetzte Der Papſt ſoll ſehr ungehalten

beſtraft haben

Vernichtung eines Kriegsſchiffes wegen Durchſenchung Die
portugieſiſche Panzerkorvelte Bartholomen Diaz die in Loanda
Portugieſiſch Weſtafrika ſtationiert war ſo ſchreibt das B

durch Durchſeuchung von Beri Beri ſchließlich eine ſtändige Ge
fahr für deren Beſatzung geworden Einer nach dem anderen
waren Matroſen und Offiziere von der gefährlichen Krankheit
ergriffen worden und der Erſatz für die erkrankten Mannſchaften
fiel immer wieder der Seuche zum Opfer Da alle Mittel das
Schiff zu desinfizieren fehlgeſchlagen ſind ſah ſich die Admiralität
nun in die Notlage verſetzt das Schiff der Vernichtung preis
zugeben und auf deren Befehl ſoll es nun ins offene Meer ge

d und dort durch andere Kriegsſchifie in den Grund gebohrt
werden

ſein und die mit der Sache betrauten Prälaten empfindlich

2Standesamtkiche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 9 An

N 9 guſtEheſchließung Landwirt Johann Föge und Eliſabeth
e Becker Schwarzort und Ludwig Wucherer

eboren Arbeiter Hermann SchröderTrothaerſtr Keſſelſchmied Richard Salzer arg
Fehteiwreg 9 fertoert Reinhold Bräter Richard
Felſenſtr okomotivheizer Friedrich T SHardenbergſtr 38 Bauarbeiter h D PlrgeertMox Koch Margaärete
Wittekindſtr 24 Fabrikarbeiter Max Jänicke T Jbegeeg 9 den n S Ida Gabels

eſtorben Jnvaliden Schmieds Wilhelm Heiſer EhefrFriederike geb Reumſchüſſel 67 J Seebenerſtr 12 r
Hermann Mierow S Hermann 8 J Breiteſtr 23 Arbeilters
Wilhelm Hoffmann S Otto 5 Mon Eichendorffſtr Kauf
manns Alfred Mevert T Jrmgard 6 Mon Goetheſtr 21

euerwehrmanns Franz Köbbel T Erng 1 J Adoiſſtr 1 a
öpfers Gottlieb Hippert S Max 6 Mon Gr Wallſtr 14

Arbeiters Paul Schröder S Karl 10 Mon Eichendorffſtr
Töpfers Karl Wolter T Gertrud 1 J Triftſtr

Standesgmt Halle V Stelnweg 9 Aug
Eheſchließung Reſtaurateur Friedrich Pichel und

Goebel Königſtr 64 und Schwetſchkeſtr
Geboren Hilfsweichenſteller Paul Koch Marie Lands

bergerſtr Zigarrenhändler Friedrich Heinze GeorgMerſeburgerſtr 29 Tiſchler Albert Fuchs S Erich Lucken
gaſſe Fiſchermeiſter Paul Krauſe Paul Weingärten 26
Buchdrucker Kurt Steinbrecher Margarete Am Banuhof
Schneider Wilhelm Scholz Lisbeth Torſtr 26 Fabrik
arbeiter Max Kreſſe Gertrud Ludwigſtr 49 Arbeiter

W Mikutzky Käthe Klinik Bautechniker Karl Schmidt
Erich Pſännerhöhe 34 Handarbeiter Johann Siwek

Konrad VBruckdorferſtr Poſtſchaffner Max Peuker
Alfred Forſterſtr 39

Geſtorben Geſchirrführers Karl Marx S Max 1 J Klinik
Handarbeiters Hermann Kunze S Karl 4 Mon Unterberg 15
Bahnarbeiters Otto Lüttge S Walter 2 Mon Forſterſtr 21
Geſchirrführers Franz Trautmann S Enno 10 Mon Große
Schloßgaſſe Viktualienhändlers Karl Goldſchmidt T Erna
5 Mon Thomaſinsſtr 42 Fabrikarbeiters Hugo Wantzlöben
T Anna 4 Mon Sophienſtr 40 Witwe Marie Andreas geb
Lange 58 J Maſchinenwärter Wilhelm Wolf 54 J Klinik
Ziegelmeiſter Karl Kuntze 46 J Prinzenſtr 11 Fabrikarbeiters
Stanislaus Koclejda T Gertrud 5 Mon Marthaſtr 24
Schloſſers Oskar Frenzel S Kurt 5 Mon VBäckerſtr

Answärtige Anufgebote
Handarbeiter Hermann Seidel und Wilhelmine Hillſcher

Eilenburg Arbeiter Adoif Günther und Emma Günther
Halle a S und Schwoitſch

Rirchkiche Knzeigen

Shnagogen Gemeinde Freitag abends 7 Uhr Sonnabend
vorm 82 Uhr Gottesdienſt und Predigt

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

11 Auguſt Wolkig lebhafter Wind ſchwül warm gutes
Erntewetter mehrere Tage

Anna

12 Auguſt Wolkig mit Sonnenſchein warm drückend
ſchwül

PMeteorologiſche Station zu Halle

9 Aug Aug6 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 754,8 752,9

s z 21,9Kel Fenchtigleit bWinde S SMaximum der Temperatur am 9 Aug 27,79 C
WMinimum in der Nacht vom 9 zum 19 Ang 1959 C
Niederſchläge am 19 Ang 7 Uhr morgens 0, mm
Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom Flora Bad 10 Aug 220 C

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich ſür den politiſchen Teil J Albert Herling für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Prvvinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil J Albert
Teubner Druck und Verlag von Otto Hendel Säntlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchl der Verloſungsliſte

G eeeaeeBeglaubigter Briet einer
Krankenpflegerin

Berlin N Lychnerxſtr 19 den 30 April 1905 Erlaube mir
mitzuteilen daß das Bioſon mir große Dienſte geleiſtet bat und
ſage Jhnen hierdurch nochmals meinen beſten Dank babe
Bioſon allen Bekannten und Verwandten empfohlen welche es
ch aus den Apotheken holten Ich war durch Blutarmut und

ſchlechte Verdaunng und totale Nervenſchwäche ſo weit daß
mein Arzt ſagte es iſt mit ihrer Kraft zu Ende es kann ſie nur
noch künſtliche Ernährung anfhelfen Darauf verordnete er
Bioſon und Goit nebſt dem Erfinder ſei es gedankt dieſes
Präparat brachte mich wieder ſo ziemlich auf die Beine daß ich
wenigſtens nach vierwöchentlichem Gebrauch wieder meinemBeruf ſo einigermaßen nachgehen kann Jch werde dasſelbe in
meinem Beruf als Krankenpflegerin immer weiter empfehlen
Nochmals meinen beſten Dauk Mit Achtung Ww Louiſe
Lange Unterſchrift beglaubigt durch den Magiſtrats Burenu
aſſiſtentan Treczoks Berlin

Bioſon erbältlich in Apotheken und guten Drogenhandlungen
das balbe Kilo drei Mark Verſandapotheke in Halle a/S
Kronenavpothbeke iſt ſertig zum Gebrauch das gangenebmſte bil
ligſte und beſte blüterzeugende Nähr und Kräftigungsmittel in
ſeiner Art was menſchliches Wiſſen bis heute erſand Man leſe
die Berichte der Fachzeitſchriſten Profeſſoren Aerzte uſw

Best bekömmlieh
Fast alkoholfrei
Sehr nalrhaft
Aerztlich empfohlen

Zernſpr
2642



Vnsaere Geschüſteränme befinden gieh jetat

Martinsberg 2 partJustizrat Albert Herzfeld Wer ang

Kl Xotar ech
Aelteſſe Hausbalt Schule Sachſens

Srirhas uſw Gründlichſte wirtſch
Haus Jahresvpenſion mit Unterricht 700 balbj 40d Sprachen extra Profvpekt gratis

Franz Mosenthin
Eiſenbaufabrik und Eiſengießerei
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mit Heilzungsanla gen

andere mehr

Stall Einrichtungen Veranden Balkons Pavillons
vphotograpb Ateliers

Herzfeld
sanwalt

Koch IIaushaltungs un in durtrieschule
Presden Rlasewitz Schubertſtr 34

Eigene Villa am Waldpark mit
und gefellſch Ausbildung für Beruf

0 M MuſikDie Vorſteheriun A Schoel
Ieiprig PDutritzsch

Grösste Speziaifabrii für W intergurten un Gewnehannuser

e Aelteſte Fabrik dieſer Branche gegründet 1864
Auf vielen größeren Ausſtellungen nur mit erſten Preiſen prämiiert

Als größere Bauten wurden von mir in den letzten Jahren ausgeführt
Die großen Palmenhänſer im Friedrich Wilhelms Garten zu Magde
burg das große Palmenbans im Leipziger Palmengarten und viele

Ferner empfehle ich mich zur Anfertigung folgender Spezialitüten
GartenzelteFenſter Frübbeetſenſter ſowie Eiſenkonſtruk

tionen für Hochbau und Brückenban jeder Art Maſchinenguß u Baunguß
Katlgloge und Koſtengauſchläge ſtehen jederzeit zu Dieuſten

Wasserbeschaffung

in jeder verlangten Menge durch

moderne Brunnenanlagen
Projektierung auf Grund der geologischen Ver

hältnisse Ausführung mittels bester maschl
neller Einrichtungen 40 jährige Spezialität daher

größte Leistungsfähigkeit Weitgehendste Garantie
Beste Referenzen

Luftäruekwasserpumpen Bohrlochpumpen

für jede Leistunp
H Anger s Söhne Norähausen 2 Harz

Gegründet 1863 Telephon 425

Eine Sammlung

iſt billig zu verkaufen
an die Exp d Ztg
echter Verser Teppiche

Auch einzeln Offerten unter V u 617

Fussbekleidung
kür gesunde und sehmerzende Füsse

sehwache verkürzte Füsse respPlattfuss Beine sowie für unriehtiges
Auftreten bei Kindern nach wissenschaftlich

richtiger Ausführung fertigt an R März
Halle a Kahgasse 10 an d Gr Märhkerstr

i frische Hier h pommiaRerimeri ine in vorzüg Sicher M image

blut frische Rehrücken Kenlen und Blätter
Sunge Wierländer Gänse Enten VouletThelss Ferle Melonenspezialität

empfehlen und vorsenden

r

Prachtvolle frivch geräüncherte Ih Male

fetttriefenden Rhein und Weveorinehge

springlebende Riesen Solo Tatelkrebse
ts und ähnehen S

ütal Weintrauben Pürsiche Anannas Tomaten ete

e

S h

13 Inh Fra anz e u W Blos

er clig I reren
Suſenſimg gratis und franko von

Mosentkin s Versandkaus Berlin S 43 Sebaſtianſtr 43
Sänmtl hunien Bedarfsartikel

P robat s

dunstfrei kühlend

Lebhafte Nachfrage
Zahlreiche

Schnellröster
kür 1/8 l /2 40 kg

Ueber 50,000 Stück geliefert
Emwericher Maschinentabrik in Emmerich

von Vunng Mosenthin frühere Hebamme Gold Medaillen Ehrendiplom
Patente dentſch Reichspatent tauſende Dankſchreiben

Neues ler Patent Schnellröster

Motorbetrieb dunstfrei röstend und

Unübertroffene Leistungen

Nachbestellungen erster firmen

D9 Patent Kugel
r Gas Kaffeebrenner

Hand und Miaschinenvetrieb stets
gebrauechsfertig geringer Gasverbraueh

25 Kugelkaſſeebrennerfür 100 z Hand und Maschinenbetrieb Iangjährig bewährt

Fa Gebrüder Baensoh
Dölau Bez Halle a S

Gegründet 1872
Dölau bei Halle a S Figener

Post u Eisenb Stution Gleis Anschluss

Chamotte Fabrikate
hochfeuerfest für alle Industrie Zweige

Stampfoaolin

Telegr

aboehkfeuerkt Ton und Caolsn eigner Gruben

Chamotte Mö rtel kertig zum Gebraueh
Beste Referenzen Kosten Anschläge Offerten und Muster gratia

Fernruf Halle 1137

Herausgegeben u mit einem Vorwort verſehen von C W Schmidt

e
S J Reue Hendel Hände

Bibliolhek der Geſamt Titerakur

Serie 1887 1898E h A Hoffmann Die Elixiere des Teufels

Nachgelaſſene Papiere des Bruders Medardus eines Kapuziners
Mit dem Bilde des Dichters und einer Vorbemerkung

Ein wunderliehes Bucb das den Leſer durch finſtere Kreuzgänge
und durch dunkle Zellen durch die bunte und bunteſte Welt geleitet
und ihm das Grauenvoll Entſesliche das Tolle Poſſenhaſte eines
Menſchenlebens vor Augen ſührt Unſere gute und billige Ausgabe
dürſte jedermann als Leklüre und als Gefchenkbuch beſtens zu
empfehlen ſein

Jn ſteif Umſchlag geh A I in Leinenbd geb A 1,25
Jn elegantem effektvollem Geſchenkband gebunden A

Lord Byron Vermiſchte lyriſche Gedichte
Ueberſelzt und mit einem Vorwort verſehen von Alex Neidhardt

Mit dem Bilde des Dichters
Siegreich ſchwingt ſich in dieſen in Einzelaunsgaben überhaupt

noch nicht exiſtierenden Gedichlen der Genins des Dichters einpor zu
jenen Sphären der Erhabenheit zu welcher nur die höchſte Schwung
kraſt menſchlicher Phantaſie gelangen läßt Unſere an Billigkeit
unerreichten Byron Ausgaben ſind allen Konkurrenz Ausgaben ſchon
durch die meiſterhafte Ueberſetzung überlegen und ihre Anſchaſfung
wird jedermann nur Freude machen

In ſteif Umſchlag geb 50 J in Leinenbd geb 75
Jn eleg effektvollem Geſchenkband mit Goldſchnitt 1,50

z nFritz Reuter De Reiſ nah Belligen
Poetiſche Erzählung in niederdentſcher Mundart

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters
Durch ſorgfältig getroffene Auswahl der Fußnoten und durch deren

Beſchränkung auf das zum Verſtändunis Wichtige bieten unſere ſämt
lichen Reuter Aus gaben ein ruhiges Satzbild und machen dadurch dieLektüre des Plattdent ſchen zu einer angenehmen

Jn ſteif Umſchlag geh 0,75 in Leinenbd geb 1,00
Jn eleg effektvollem Geſchenkband gebd mit Goldſchnitt 1,50

Roderich Zenedir Haustheater

Eine Auswahl der beſten einaktigen Luſtſpiele Vorſpiele und Solo
ſzenen für geſellige Kreiſe und öffentliche Bühnen

Mit dem Bilde des Dichters Siebenter Band
nbalt Vorwort Der Phlegmatikns Luſtſpiel in einemAnſuge Anf dem Heiratöburean Schwank in einem Aufzuge

Eniſagnug Luſtſpiel in einem Aufzuge Angela Luſtſpiel in
einem Anufzuge

Verſchiedenſeitig gilt Benedix heute noch als der Platzhalter für
den ſehnſüchtig erwarteten Luſtſpielmeſſias Seine harmloſen vor
allem aber ſittlich reinen Theaterſtücke wirken auch heuntzutage noch
erheiternd und exfriſchend und überragen turmhoch die üblichen Lieb
habertheater Schöpfungen

Jn ſleif Umſchlag geb 25 in Leinenbd geb 50

Friedrich von Zogan Sinngedichte und
Epigramme

Zufſammengeſtellt und mit einer Vorbemerkung verſehen
Pfarrer Todt

Mit einem handſchriftl Albumblatt des Dichters
Eine verſtändnis und liebevolle Ausleſe der beſten Sinngedichte

des fruchtbarſten Epigrammendichters aller Zeiten Als Leſſingbereits im Jahre 1759 in Gemeinſchaft mit Ramler eine Auswaht
der Logaufſchen Epigramme in 12 Büchern heransgab ſagte er von
dem geiſtreichen die Schattenſeiten des Lebens an den Höfen dama
liger Zeit die allgemeine Sittenloſigkeit 2c mit fcharfer Satire
geißelnden Dichter Logau ſchrieb aus der Fülle ſeines Herzens und
es gelang ihm deshalb immer vortrefflich Geſchickte nach Materialien
geordnete Einteilung und reichhaltige Auswahl machen unſere Aus
gabe von Logau wie ſie in Anbetracht ihres Aeußeren die billigſte
iſt zugleich auch zu der beſten

Jn ſteif Umſchlag geb 50 in Leinenband geb 75 JIn eleg effektvollem Geſchenkband gebunden mit Goldſchnitt 50

Zu beziehen durch ſämtliche Buchhandlungen

Otto MHendel Verlag
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S Braten
S BackenBügeleiſen

VerreistEs vertreten mich die Herren
Dr H Röttger Lessingstr 1
Dr Heinr Keil Bernburgorstr 4Dr Hornemann
Von der Reise
III

Dr Hoeniger
Alehung 16 AugustG eà 1 Mk 11 Lose 10 Mk
2359 Gewinne i W von

7 O 0 Ihiervon 4 bespannte Equipagen mit
zus 10 Pferden

IG,500 IIferner noch 55 einzelne Reit und
Wagenpferde

49 O00 FE I
Lose zu haben bei den

Kgl Lotterie Binnehmern
u allen bekannten Verkaufsstellen

Jnbilänm
25 Zerhbster

Pferdemarkt Lotterie
Ziehung am Zerbſter Viehmarkt

21 Ananſt 1905Loſe 2 Mk ſind zu haben in den
durch Plakate kenntl Verkanſs

ſtell S Zeidler Zerbſt General Debit

Pensionaät Töchterhort

Weimar
Harthstrasse 4 L

Gründl Ausbildg in allen haus
wirtschaftlich gewerbl und wissen
schaftlichen Fächern Musik TanzBeste Körperpkflege Mäss ge Preiso
Prospekte mit Refer dureh die
Vorsteherinnen

e vPromoinons
Beſter weile I vielſeitigſter unde S ſparſamſter

e Gasherdc
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ff emaillierter
4Wilh Heckert rei

Strämpfe in jeder Stärke
werden ſchnell angeſtrickt bei
Fl Schnee Nache Gr Steinſtr 84

Staß WangereGeldſchrgke
ſener und ſturzſicher

thermit nud diebesſicher

J U et ihGeldſchrankfabrik Magdeburg
Preiſe äußerſt billig

J

des S eJ SeSSrnenoorort

Glück
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e
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Meehten
enflechte trockene und näſſende FlechteS9yup e Ekzema Hautausſchläge

offene Viüsse
Beinſchäden aller Art Beingeſchwüre Aderbeinehöſe Finger und alte Wunden u oft ſehr daruaalg

wer bisher vergeblich hoffte
geheilt zu werden mache noch einen Verſuch mit der

beſtens bewährten
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